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„Immer noch in guter Verfassung?“ – Festveranstaltung 

zu 75 Jahre Grundgesetz am 23. Mai in Magdeburg  

Seit 75 Jahren bildet das „Grundgesetz für die Bundesrepublik 

Deutschland“ die Grundlage unseres Zusammenlebens. Für die 

Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt ist das 

Jubiläum Grund genug, am 23. Mai ab 13.30 Uhr zu einer prominent 

besetzten Festveranstaltung in die Johanniskirche nach Magdeburg 

einzuladen. 

Vor 75 Jahren verkündete der Parlamentarische Rat in Bonn das 

Grundgesetz. Damals als Provisorium gedacht, entwickelte es sich zur 

tragenden Säule der demokratischen Gesellschaft in der Bundesrepublik 

Deutschland. Einen Einschnitt bedeutete die friedliche Revolution 

1989/1990 in der DDR und die Frage, ob es eine neue, gesamtdeutsche 

Verfassung brauche. Inzwischen halten die Deutschen in Ost und West 

das Fundament unserer Gesellschaft mehrheitlich für selbstverständlich. 

Auch heute noch gilt das Grundgesetz als eine der freiheitlichsten 

Verfassungen und ist zum Vorbild für andere geworden. 

 

Aber reicht das für die Zukunft? Welchen Herausforderungen müssen sich 

Demokratie und Rechtsstaat heute stellen? Ist unser Grundgesetz noch 

zeitgemäß oder gibt es Reformbedarf? Und brauchen wir vor dem 

Hintergrund der wachsenden Angriffe auf die Demokratie auch in den 

Parlamenten einen besseren Schutz für unsere Verfassung gegen 

illiberale Aushöhlungsversuche? 

 

Nach dem Grußwort der Schirmherren des Netzwerkes für Demokratie 

und Toleranz in Sachsen-Anhalt, Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff 

und Landtagspräsident Dr. Gunnar Schellenberger, zur Eröffnung 

referieren und diskutieren um 14 Uhr über diese Fragen: 

 

 Prof. Dr. Susanne Baer, Richterin des Bundesverfassungs-

gerichts a. D., Humboldt-Universität Berlin, Lehrstuhl für 

öffentliches Recht und Geschlechterstudien („75 Jahre 

Grundgesetz – trägt das Fundament uns durch die Krisen?“) 

 Prof. Dr. Hans Vorländer, TU Dresden, Zentrum für 

Verfassungs- und Demokratieforschung („Die Deutschen und 

ihr Grundgesetz: Vom Provisorium zur gesamtdeutschen 

Verfassung“) 

 Maximilian Steinbeis, Jurist, Publizist, Verfassungsblog.de 

 Marc Rath, Chefredakteur von Mitteldeutscher Zeitung und 

Volksstimme 

 

Moderation: Beatrice Schwartner, Journalistin 

 

 
  

Magdeburg, 21.05.2024 
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Weitere Informationen: 

Maik Reichel 

Direktor der 

Landeszentrale für 

politische Bildung 

Leiterstraße 2 

39104 Magdeburg 

Tel.:  +49 (0)391 567-6450 

Fax:  +49 (0)391 567-6464 

E-Mail: 

maik.reichel@sachsen-

anhalt.de 
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Zum Abschluss der Festveranstaltung führen um 18 Uhr das 

Kammermusik-Ensemble Opus 45 und der bekannte Schauspieler Roman  

Knižka ihr musikalisches Programm unter dem Motto „Die Würde des 

Menschen ist unantastbar. Eine mahnende Liebeserklärung an das 

deutsche Grundgesetz“ auf.  

 

Der Eintritt zu der Veranstaltung und zum Lesekonzert ist frei. 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Cornelia Habisch, stellvertretende Direktorin der Landeszentrale 

Tel.: 0391/567-6459, mob.: 01516/5 17 57 28 

E-Mail: cornelia.habisch@sachsen-anhalt.de 
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